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Informationen aus dem Rathaus
Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Ortsvereine,
unter dieser Rubrik informieren wir Sie regelmäßig über alles Interessante und 
Wissenswerte aus unserer Verwaltung und unserer Dorfgemeinschaft.

Öff nungszeiten Bürgerbüro in der KW 45
Aufgrund einer Schulung gelten am 05.und 06.11.25 geänderte Öff nungszeiten:
• 05.11.2025 (Mittwoch) nur von 14.00 bis 18.00 Uhr
• 06.11.2025 (Donnerstag) geschlossen
Wir bitten um Verständnis!

Vorab-Information:
Einmalige historische Ausstellung im Pfarrheim
Anlässlich des 30-jährigen Jubiläums der Interessengemeinschaft „Altes Bau-
ernhaus“ wird am Sonntag, den 23.11.25 von 11.00 bis 17.00 Uhr im Pfarrheim 
eine einmalige historische Ausstellung gezeigt. Hierbei können Sie die Rothen-
bucher Geschichte hautnah erleben. Rudi Künzinger und sein Team werden sel-
tene Bilder und Exponate präsentieren, die unsere Vergangenheit in dieser ein-
maligen Veranstaltung lebendig macht. Nebenbei gibt es auch leckeren Kaff ee 
und Kuchen. Der Erlös ist für die Seniorenarbeit in unserer Gemeinde bestimmt.

Drohnenfl üge am 03.11. und 04.11.2025
Der Südwestrundfunk (SWR) führt in Rothenbuch am 3. und 4. November Droh-
nenfl üge für die Sendereihe „Expedition in die Heimat“ durch. Um Beachtung wird 
gebeten.

Wasseranschlüsse und -entnahmen im Freien
Solange es die Temperaturen noch zulassen, bleibt das Wasser im Friedhof 
noch geöff net. Sobald die ersten Frostnächte angesagt sind, werden wir das 
Wasser allerdings abstellen. Wir bitten um Beachtung!
 Fortsetzung auf Seite 5
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VERWALTUNG

von   8.00 - 12.00 Uhr
von 14.00 - 18.00 Uhr

Sie erreichen uns unter:
Telefon:	 0 60 94 / 9 40 - 0
Fax:  	 0 60 94 / 9 40 - 123

Internet: www.rothenbuch.de

oder
gerne auch nach Vereinbarung.

Montag - Freitag
Mittwoch

Selbstverständlich können Sie mit uns 
auch individuelle Termine außerhalb
der Öffnungszeiten vereinbaren

E-Mail: poststelle@rothenbuch.de

Die Sprechstunde des 1. Bürgermeisters
ist donnerstags von 17.00 bis 18.00 Uhr

Bayernwerk AG
Stromstörungen� 09 41 / 28 00 33 66

Bayernwerk AG
Technischer Kundenservice�09 41 / 28 00 33 11

Bitte nur außerhalb der Öffnungszeiten 
der Verwaltung anrufen!
Bei Störungen in der Hausinstallation 
wenden Sie sich bitte an Ihren Installateur.

Wasserver- / Abwasserentsorgung
Bei Störungen (nur Notfälle) in der
Wasserversorgung oder Abwasser-
Entsorgung, Tel. 01 51 / 12 50 94 32

in diesem Fall die persönliche Mailbox der 
Mitarbeiter-/innen. Sie werden sobald wie 
möglich zurückgerufen.

Sollten Sie telefonisch keine Verbindung 
erhalten, ist der/die Mitarbeiter/in im Ge-
spräch oder für Sie unterwegs. Nutzen Sie 

Erster Bürgermeister	 Markus Fäth	 940 -101	 buergermeister@rothenbuch.de
Geschäftsleiter	 F. Breitenbach	 940 -103	 florian.breitenbach@rothenbuch.de
Bauamt	 Michael Roth	 940-102	 michael.roth@rothenbuch.de
Sozialamt/Rente/Friedhof/	 Theresa Breunig	 940 -104	 theresa.breunig@rothenbuch.de
Schwerbehindertenrecht
Mit.blatt/Grillpl./Pfarrsch.	
Einwohnermelde/Pass-	 Manuela Haase	 940 -100	 manuela.haase@rothenbuch.de
amt / VHS / Musikschule	
Kämmerer/Steuern	 Thomas Noll	 940 -105	 thomas.noll@rothenbuch.de 
Verbrauchsgebühren
Kassenverwalter/	 Ute Kutscher	 940 -107	 ute.kutscher@rothenbuch.de 
Personalwesen
Buchhaltung/Steuern	 Sabrina Krimm	 940 -108	 sabrina.krimm@rothenbuch.de
Standesamt (Gem. Waldaschaff)	 Markus Ritter	 06095-971027  m.ritter@waldaschaff.de

IHre VERWALTUNG - UNSER RATHAUSTEAM
Wir sind für Sie da – Bürgerorientiert und flexibel

Freiwillige Feuerwehr�
Timo Krimm (1. Kdt.) 	 01 71 / 8 52 74 66

Kindertagesstätte�
Renate Helm-Rosche (Leiterin)� 940-140
Kirsten Müller (Verwaltung)� 940-141

Vereinsring� 01 52 / 28 61 28 35 
Reinhard Krott (Entleih VR-Zelt u.a.)

Forstbetrieb Rothenbuch� 97 17 - 0 
Florian Noll (Betriebsleiter)

Grillplatz �
Theresa Breunig (Anmietung, Vertrag)	     940 -104
R. Krott (Übergabe, Abnahme)	      0152/28 6128 35

Jugendarbeit�
Lisa Roth 	  0151/43285434

Grundschule�
Matthias Kröner (Schulleiter)� 9 40 - 130

Kath. Pfarramt � 13 77  od. 0175-6457790 
Kerstin Winkel � (siehe Kath. Nachrichten)

Bereitschaft / Störungen

Sonstige, wichtige Telefonnummern

 So erreichen Sie Ihre/n Ansprechpartner/-in	 Telefon 	 E-Mail
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Bereitschaftspraxis 
am Klinikum Aschaffenburg:
Sa., So. u. Feiertag:� 8:00 - 22:00 Uhr
Mi. u. Fr.:� 13:00 - 22:00 Uhr
Mo., Di., Do.:� 18:00 - 22:00 Uhr

Polizei:� 110
Arzt – Rothenbuch, Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag: � 8 - 12 Uhr 
Montag u. Donnerstag� 14 - 17 Uhr
Telefon: 06094 74 94 00
E-Mail: rothenbuch@kahlgrund-gesund.de
Homepage: kahlgrund-gesund.de

Feuer, Rettungsleitstelle:� 112
Notfallfax: für hör- und� 112 
sprachbehinderte Menschen
Kostenfreier Anruf unter:� 116 117 
sowie Mo., Di. und Do. ab 18.00 Uhr 
(erfragen Sie den diensthabenden Arzt)

Bereitschaftsdienste / NOTRUFE

Polizei /  ARZT / Feuerwehr / Kliniken

Bereitschaftspraxis
am Klinikum Main-Spessart in Lohr:
Sa., So. u. Feiertag:� 9:00 - 21:00 Uhr
Mi. u. Fr.:� 16:00 - 21:00 Uhr
Mo., Di., Do.:� 18:00 - 21:00 Uhr

Apotheken

Sozialdienste

Nachbarschaftshilfe Rothenbuch 
Wenn Sie Unterstützung oder Hilfe 
brauchen, dann rufen Sie uns an:
Telefonseelsorge 
Anonym, kompetent, 24 h erreichbar
Caritas-Sozialstation „St. Martin“ 
63856 Bessenbach-Keilberg 
Ringstraße 4-6,
Caritas Seniorentagespflege 
63874 Dammbach 
Wintersbacherstr. 73a

Silke Horneber � Tel. 06094/989126
�  
Nähere Angebote: 		  Infostand Rathaus
			   Eingang (EG) 
Tel. 0 800 / 1 11 01 11	 oder 	0 800 / 1 11 02 22
Tel. 0 60 95 / 99 89 91	 Fax 0 60 95 / 99 89 92 
Sprechzeiten:	 Mo. - Fr.  8 - 15 Uhr 
Rufbereitschaft:	 Tel. 	 01 71 / 2 67 54 96
Tel. 06092/8226900	                                                                                     
Öffnungszeiten:	 Mo. - Fr. 7.30 - 17 Uhr 
E-Mail: tp.dammbach@caritas-bessenbach.de

Freitag, 31.10.2025:
Felix-Apotheke		  Raiffeisenstr. 5		  Heimbuchenthal	06092 / 1812
Engel-Apotheke		  Lamprechtstr. 1		  Aschaffenburg	 06021 / 22506
Samstag, 01.11.2025:
Buchen-Apotheke 	 Sendelbacher Str. 7 A	 Lohr a. Main	 09352 / 87860
Bahnhof-Apotheke	 Ludwigstr. 2		  Aschaffenburg	 06021 / 39890
Sonntag, 02.11.2025:
Franken-Apotheke	 Aschaffenburger Str. 148	 Goldbach	 06021 / 54540
Montag, 03.11.2025:
Buchen-Apotheke 	 Sendelbacher Str. 7 A	 Lohr a. Main	 09352 / 87860
Dienstag, 04.11.2025:
Franken-Apotheke	 Aschaffenburger Str. 148	Goldbach	  06021 / 54540
Mittwoch, 05.11.2025:
Frohsinn-Apotheke	 Frohsinnstr. 13		  Aschaffenburg	 06021 / 27142
Donnerstag, 06.11.2025:
Linden-Apotheke		 Holzgasse 1		  Schöllkrippen	 06024 / 1530

– Alle Angaben ohne Gewähr –
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Kath. öffentl . Bücherei

Pfarrheim Jägerwiese 2 (Untergeschoss)

Öffnungszeiten: Di. 15.00 bis 17.30 Uhr

TV Räuberland e.V.

Touristikverband e.V. RÄUBERLAND
Hauptstraße 16, 63872 Heimbuchenthal
Tel. 06092-1515 � Fax: 06092-5511
Internet: � www.raeuberland.com

- Altholz	
- �Altpapier in Übermengen bzw. große 
Kartonagen.

- Blei		  -  Brillen 
- Bauschutt (kleinere Mengen)
- CD’s und DVD’s 
- Grünabfälle	 -  Hörgeräte 
- Kabelreste
- Korken und sonstige saubere Korkreste 
- �PU-Schaumdosen (Schaumrückstände 

sind zu entfernen!) 
- Schrott 
- �Styroporteile (Faustgröße, nur weiß) 

keine gewerblichen Abfälle 
- Wachs 

Recyclinghof, Lichtenauer Weg	 Öffnungszeiten
Mittwoch	 16.00 - 18.00 Uhr  (April – Okt.) 
	 15.30 - 17.00 Uhr  (Nov.)

ABFALLWIRTSCHAFT

RECYCLINGhof / Wertstoffcontainer

Abfuhr- und Entsorgungstermine	 Im Abfallkalender 2025 können Sie 
Die Abfallbehältnisse ab 6.00 Uhr	 diese Infos und vieles mehr nachlesen. 
am Straßenrand bereitstellen.	 Es liegen noch Exemplare bereit.
Bitte achten Sie dabei darauf, dass	 Siehe auch Internet unter: 
der Verkehr nicht behindert wird.	 www.abfallkalender-ab.de
 
Restmülltonne:	 Dienstag, 11.11 2025
Biomülltonne:	 Dienstag, 04.11.2025
Papiertonne:	 Montag, 07.11.2025
Gelbe-Sack/Kunststoffsammlung:	 Freitag, 14.11.2025

Im Recyclinghof werden angenommen:
Standorte Wertstoffcontainer 	
– 	Am Lichtenauer Weg 
	 (hinter Bauhof)	
– 	Einmündung Rolandstraße 
	 (Zufahrt Hotel Spechtshaardt)

Annahme von:
Glas/Dosen (Alu, Blech)/Altkleider
Öffnungszeiten
Mo. - Sa. von 7.00 - 20.00 Uhr
Strauchdeponie „Heidlücke“:
mittwochs von 16.00 bis 18.00 Uhr und
samstags von 8.00 bis 18.00 Uhr.

	 16.00 - 17.00 Uhr  (Dez. – März)
Samstag	 10.00 - 13.00 Uhr  (ganzjährig)

Tourist-Info Rothenbuch im Rathaus
Ansprechpartner:
	 Fr. Breunig
	 Tel. 06094 94 01 04

Prospekte / Wandertipps / Biketouren
Städte und Kultur
Kostenlos im Eingangsbereich zum
Mitnehmen
Wander- und Radkarten
Verkauf im 2. Stock, Zi. 201
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Amtliche Mitteilungen

Bericht aus der 09. Sitzung des 
Gemeinderates
Ehrenmal
Über die Situation am Ehrenmal in Be-
zug auf die beiden Kastanienbäume, 
wurde in vergangenen zwei Jahre re-
cherchiert, bewertet, diskutiert und Maß-
nahmen eingeleitet.
Grund dafür war und ist der Zustand der 
beiden Kastanien und des Mauerwerkes.
Bei der Erstaufnahme der Bäume (durch 
einen Baumkontrolleur) im Ortsgebiet, 
wurden auch die Kastanienbäume am 
Ehrenmal mit aufgenommen. 

Diese wurden kontrolliert und mit einer 
nur noch geringen Lebenserwartung be-
wertet. Beide Bäume würden größere 
Schäden (Kronensicherung mit Spann-
gurte oder größere Hohlräume) aufwei-
sen und würden auch eine Gefahr für die 
Verkehrssicherheit an der Hauptstraße 
und Schloßplatz darstellen. Jedoch wur-
de vom Baumkontrolleur vorgeschlagen, 
weitere Untersuchungen durch einen 
Gutachter durchführen zu lassen
Des Weiteren wurde festgestellt, dass 
sich die Bausubstanz der Mauer und der 
Einfassung am Ehrenmal verschlech-
tern. 

Folgend die Fortsetzung der Titelseite:
In diesem Zusammenhang weisen wir 
vorsorglich daraufhin, dass mit Be-
ginn der kalten Jahreszeit die aus dem 
Erdreich herausragenden Wasseran-
schlüsse und Wasserentnahmestellen 
abzustellen und zu entleeren sind. Um 
ein Auffrieren zu verhindern, sind die 
Wasserleitungen von dem jeweiligen 
Grundstückseigentümer entsprechend 
vor Frost zu schützen. Diese Vorsorge-
maßnahmen sind auch in noch nicht be-
heizten Rohbauten durchzuführen. 
Sollte die Wasserleitung trotzdem auf-
frieren, verständigen sie bitte unver-
züglich den gemeindlichen Wasserwart, 
um weitere Schäden zu vermeiden. Wir 
weisen darauf hin, dass der jeweilige 
Grundstückseigentümer für die von ihm 
verschuldeten Schäden haftet, d.h. die 
Kosten für die Reparatur und eventuelle 
Wasserverluste zu tragen hat.

Frist für Zuschussanträge  
bis 30. November
Nach den geltenden Zuschussrichtli-
nien der Gemeinde Rothenbuch ist es 
notwendig, dass Zuschussanträge für 
Beschaffungs- und Investitionsmaßnah-
men der Ortsvereine oder zuschussbe-
rechtigter Organisationen bis zum 30.11. 
des laufenden Jahres schriftlich bei der 
Gemeindeverwaltung einzureichen sind. 

Ausgenommen davon sind die festge-
legten Förderungsberechtigten, die ohne 
Antrag gleichbleibende, jährliche Zu-
schüsse erhalten. 
Ich bitte die Vorstände bzw. die Verant-
wortlichen um Beachtung und stehe bei 
Rückfragen gerne zur Verfügung.

Einladung zum Seniorentreffen 
in der Pfarrscheune
Herzlich eingeladen sind alle Seniorin-
nen und Senioren, die Lust und Laune 
dazu haben. 
Der nächste Termin: 
Mittwoch, 05.11.25 
von 13.30 bis 16.30 Uhr

Wer jetzt Hilfe benötigt, meldet 
sich bei der Gemeinde
Wer Hilfe braucht (Einkaufen, Arztbesu-
che etc.), soll sich bitte bei der Gemein-
de (940-0) oder bei der Nachbarschafts-
hilfe, Frau Silke Horneber (989126) 
melden. 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, bei 
Fragen zu den einzelnen Punkten 
sprechen Sie uns bitte an. 
Herzliche Grüße 
Ihr Markus Fäth, Erster Bürgermeister
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vorgeschlagen, sich zukünftig fachmän-
nisch um die Risse und Fugen im Mau-
erwerk zu kümmern, ebenso würden die 
losen Deckplatten an den Gedenktafeln 
wieder befestigt und die Holzverkleidung 
(rechts) an den Wasserleitungen würden 
erneuert werden. Dies begrüßt das Gre-
mium, jedoch sollte beim Denkmalschutz 
vorher nachgefragt werden, welche Vor-
gaben - für eine Sanierung des Mauer-
werks – vom Amt gemacht würden.
Der Heimat- und Geschichtsverein wür-
de sich auch nochmal um einen Termin 
mit einem Statiker/Gutachter bemühen, 
um die doch problematische Situation 
des Mauerwerks doch noch einmal nä-
her zu beleuchten.
Des Weiteren bittet der Heimat- und Ge-
schichtsverein um einen Antrag auf Aus-
weisung der beiden Rosskastanien als 
„Naturdenkmal“. 
Hier gab es prinzipiell vom Gremium kei-
ne Ablehnung, jedoch sollte vorab bei 
der Unteren Naturschutzbehörde des 
Landratsamtes – von Seiten der Ge-
meinde – nachgefragt werden, welche 
Rechte und Pflichten (nach der Auswei-
sung als Naturdenkmal) es für die Ge-
meinde geben würde.
Alles in allem, wollen sowohl die Gemein-
de als auch der Heimat- und Geschichts-
verein die Bäume erhalten. Jedoch müs-
sen aus Sicht des Gremiums wichtige 
Punkte und Fragen geklärt werden. 
Über die weitere Vorgehensweise wa-
ren sich dann das Gremium und auch 
anwesende Mitglieder des Heimat- und 
Geschichtsverein einig.

Regionalbudget
Auch in diesem Jahr ist es möglich, über 
unsere Allianz SpessartKraft“ einen För-
derantrag für ein Projekt über das Regi-
onalbudget 2026 einzureichen. Da das 
große Spielgerät auf dem Spielplatz an 
der Jägerwiese zu ersetzen wäre und 
eine Reparatur bzw. Sanierung des Alt-
gerätes aufgrund des maroden Zustan-
des nicht möglich ist, würde sich hierbei 
die Möglichkeit ergeben, dass diese An-
schaffung gefördert werden könnte. Eine 
Förderung wird in Aussicht gestellt.

Begründet wurde dies, dass durch das 
starke Wurzelwerk beider Bäume so-
wohl die große Schlossmauer, wie auch 
die Mauereinfassungen rund um die Ge-
denkstätte sanierungsbedürftig wären. 
Um alle Punkte genauer zu beleuchten, 
wurden Gespräche mit der UNB, ebenso 
mit dem Denkmalschutz, mit der Landes-
Denkmalpflege und weiteren Baumgut-
achtern geführt.
Hierbei wurden Möglichkeiten bespro-
chen und diskutiert, um sowohl die Bäu-
me zu erhalten, als auch die weitere Be-
schädigung der Mauer zu stoppen. Doch 
diese Situation stellte sich – nach wie vor – 
schwer dar.
Ein weiteres Gutachten zeigt nun, dass 
die Kastanien doch zu erhalten wären, 
da die Schäden an den Bäumen (bewie-
sen durch Spezialmessungen) nicht so 
gravierend wären, wie befürchtet.
Gemeinsam mit dem HGV (die ihre Un-
terstützung angeboten haben) und der 
Gutachterin wurde ebenfalls nach Lö-
sungen gesucht. 
Auch die Eigentumsverhältnisse wurden 
immer wieder beleuchtet. Hier war es 
schwer, fundierte Beweise zu finden, da 
keine aussagekräftigen Unterlagen mehr 
vorhanden sind. Lediglich ein Grenzzei-
chen an der linken Mauerseite wurde 
entdeckt und ein Auszug aus der Chro-
nik des Kinderheimes lässt darauf hin-
deuten, dass die Mauer im Grundbesitz 
des Schlosses ist. 
Hierzu wurde an der Sitzung nochmals 
vom Gemeinderat darauf hingewiesen, 
den Eigentümer des Schlosses über den 
Zustand des Teilbereiches der Schloss-
mauer zu informieren.
Für alle ist klar, das Mauerwerk muss 
saniert werden (Risse versiegeln, Fugen 
erneuern, …). Jedoch stellt sich nach 
jüngsten Messungen heraus, dass sich 
das Mauerwerk weiter bewegt und das 
Gremium stellt sich die Frage: Ist die 
Mauer noch standsicher? Wenn ja, wie 
lange noch?
Bei der Frage nach dem Auslöser, wa-
rum das Mauerwerk in solch einem Zu-
stand ist, gingen die Meinungen in der 
Sitzung auseinander. Wurzelwerk oder 
doch Frost und Nässe wurden als mögli-
che Faktoren genannt.
Der Heimat- und Geschichtsverein hatte 
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Alternativ wurden auch die Kosten für die 
Vergabe der Grünpflege – auf der Grund-
lage eines Mähplanes mit 39 gemeindli-
chen Grundstücken (ca. 23.000m²) – an 
einen Dienstleister ermittelt.
Das Angebot für die Vergabe der Mähar-
beitern an einen Dienstleister beinhaltet 
den Einsatz einer Mähraupe bzw. eines 
Auslegemulchers. Hinzu sind noch die 
Kosten für einen Bauhofmitarbeiter für 
die ergänzenden Arbeiten an den Rand-
bereichen und an Hindernissen mit ei-
nem Freischneider sowie die Reinigung 
angrenzender Flächen mit einem Laub-
bläser zu rechnen. Die Kosten würden 
sich bei 2 Mähdurchgängen im Jahr auf 
ca. 21.667,30 € brutto belaufen.
Für die beiden Mähdurchgänge – ausge-
führt durch die Mitarbeiter des Bauhofs – 
würden sich die Kosten zukünftig auf 
ca. 16.625,00 € bis 16.960,00 € brut-
to belaufen. In dieser Summe sind die 
Abschreibungskosten für das Neugerät 
inkludiert.
Der Gemeinderat hat sich somit für eine 
Anschaffung eines Neugerätes entschie-
den. Die Arbeiten werden nicht an einen 
Dienstleister vergeben, sondern durch 
den Bauhof ausgeführt. Es werden nun 
für zwei Gerätetypen – die jetzt in die 
engere Auswahl gekommen sind – An-
gebote eingeholt. Einen Beschluss wird 
dann der Gemeinderat an einer seiner 
nächsten Sitzungen fassen.

Bericht des Bürgermeisters  
und Fragestunde
DHL-Packstation
In Rothenbuch gibt es seit Juli 2025 
keine Annahmestelle für DHL-Pakete 
mehr. Die Verwaltung hat deshalb am 
07.10.2025 bei einem Ortstermin zu-
sammen mit einem Vertreter der DHL am 
Wander-Parkplatz in der Setzbornstraße 
den Standort für eine DHL-Packstation 
besprochen und festgelegt. 
Die DHL wird in den nächsten 3-4 Mo-
naten die Packstation installieren und in 
Betrieb nehmen.
Energiecoaching Plus
Die Gemeinde hat sich bei dem Förder-
projekt „Energiecoaching Plus“ im Juli 
2025 beworben. 

Zurzeit werden Angebote durch die Ver-
waltung eingeholt und an der November 
Sitzung 2025 des Gemeinderates könnte 
die Anschaffung dann beschlossen wer-
den.
Die Angebotsanfragen basieren auf ei-
ner vorangegangenen Anschaffung ei-
ner neuen Spielekombination in der Au-
ßenanlage der KITA. Hier wurde in den 
vergangenen Jahren ein Spielgerät aus 
recycelbarem Kunststoff gekauft. 
Dieses Gerät hat sich gerade in Bezug 
auf verschiedene Anforderungen (nach-
haltig, langlebig, wirtschaftlich, splitter-
frei, wartungsarm, witterungsbeständig, 
etc.) bereits bewährt.
Der Gemeinderat beschließt, den För-
derantrag über die Anschaffung eines 
Spielgerätes bei der Kommunalen Alli-
anz SpessartKraft zu stellen.

Grünpflege; Vorberatung zur An-
schaffung eines Pflegegerätes 
oder Vergabe an Dienstleister
Zur Grünpflege der gemeindlichen 
Grundstücke setzt der Bauhof neben 
verschiedenen Rasenmähern und auch 
einen Geräteträger mit Schlegelmulcher 
ein. Dieser wird für das Mähen von Hoch-
grasflächen und Gestrüpp eingesetzt. 
Das handgeführte Gerät von der Fa. Ag-
ria ist seit 17 Jahren im Einsatz. Es hat 
aufgrund der intensiven Nutzung star-
ke Verschleißspuren und wurde schon 
mehrfach durch den Bauhof repariert. 
An mehreren Stellen tritt nun Öl aus. Es 
sollte eine Überarbeitung der Grundge-
rätes durch den Hersteller erfolgen. Die 
Reparatur des angebauten Schlegel-
mulchers ist durch den Bauhof eben-
falls nicht mehr möglich. Deshalb ist aus 
Sicht der Verwaltung eine Reparatur des 
Gerätes mit den zu erwartenden hohen 
Kosten nicht zu empfehlen.
Zur Anschaffung eines Ersatzgerätes 
wurden mit dem Bauhof die Anforderun-
gen besprochen und verschiedene Ge-
räte - im Rahmen einer Vorführung – vor 
Ort begutachtet und anschließend Preise 
eingeholt. Er würden die Anschaffungs-
kosten bei rd. 40.000 € brutto liegen.
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1. �Förderaufruf lesen und prüfen, ob das 
Kleinprojekt die Kriterien erfüllt.

2. �Formulare ausfüllen und Frist beach-
ten (15. Januar 2026).

3. �Gremiumsentscheidung abwarten und 
bis zu 50% Förderung erhalten.

Ein Kleinprojekt darf ein Gesamtvolumen 
von 20.000 € netto nicht übersteigen. 
Das Kleinprojekt darf noch nicht begon-
nen sein und muss bis zum 20. Septem-
ber 2026 umgesetzt und abgerechnet 
werden. Der maximale Fördersatz be-
trägt 50% (max. 10.000€)
Online Info-Veranstaltung zur Klein-
projekt-Förderung am 17. November 
2025 von 19 bis 20 Uhr 
Tragen Sie mit Ihren Kleinprojekten dazu 
bei, den Ökolandbau in der Region vor-
anzutreiben.
Kontakt und weitere Informationen:
Inga-Maria Gräf, Projektmanagerin 
Öko-Modellregion Landkreis Aburg
Tel.: 06021 394 – 1224 
Oekomodellregion@Lra-ab.bayern.de
www.oekomodellregion-ab.de

Das Förderprojekt richtet sich an Ge-
meinden, die fachkundige Beratung und 
Unterstützung zur Umsetzung der Ener-
giewende in Anspruch nehmen und sich 
über die ersten Schritte gerne beraten 
lassen wollen. Mit der Durchführung des 
Energiecoachings wird ein qualifizierter 
Energiecoach von der Regierung von 
Unterfranken beauftragt und der Ge-
meinde zur Verfügung gestellt. Für die 
intensivierte Beratung entstehen der Ge-
meinde keine Kosten. Nun hat die Ge-
meinde den Bescheid erhalten, dass wir 
zu den zehn ausgewählten Gemeinden 
in Unterfranken gehören und in den Ge-
nuss einer kostenlosen Initialberatung 
kommen.
Glasfaser
Nach neuesten Informationen ist der 
Start für den eigenwirtschaftlichen Aus-
bau des Glasfasernetzes in Rothenbuch 
noch nicht terminiert. Grund dafür ist im-
mer noch die Suche nach Baufirmen.
Amselweg
Die kpl. Bewertung der Befahrung im 
Amselweg wurde durch das Ing. Büro 
Jung vorgenommen und wird uns in den 
nächsten Tagen zugestellt.
Beitragsflächenermittlung
Das Büro Dr. Schulte & Röder ist seit 
August im Ortsgebiet unterwegs, um die 
Beitragsflächenermittlung durchzufüh-
ren. Bisher wurden ca. 1/3 der Gebäude 
aufgenommen.
Termine
Nächste Gemeinderatssitzung 
am 19.11.2025
In der Fragestunde beantwortet der Bür-
germeister Fragen aus den Reihen des 
Gemeinderates. 
Die Tagesordnungspunkte aus der an-
schließenden – nicht öffentlichen – Sit-
zung bleiben vorerst nicht öffentlich.  

LANDKREIS ASCHAFFENBURG 
Finanzielle Förderungen  
für Öko-Kleinprojekte bis  
zum 15.01.2026
Für den Auf- u. Ausbau einer regionalen 
Bio-Wertschöpfungskette oder zur Be-
wusstseinsbildung für regionale Bio-Le-
bensmittel im Landkreis Aschaffenburg. 

 
Amselweg 
Die kpl. Bewertung der Befahrung im Amselweg wurde durch das Ing. Büro Jung vorgenommen 
und wird uns in den nächsten Tagen zugestellt. 
 
Beitragsflächenermittlung 
Das Büro Dr. Schulte & Röder ist seit August im Ortsgebiet unterwegs, um die 
Beitragsflächenermittlung durchzuführen. Bisher wurden ca. 1/3 der Gebäude aufgenommen. 
 
Termine 
Nächste Gemeinderatssitzung am 19.11.2025 
 
In der Fragestunde beantwortet der Bürgermeister Fragen aus den Reihen des Gemeinderates. 
 
Die Tagesordnungspunkte aus der anschließenden - nicht öffentlichen - Sitzung bleiben vorerst 
nicht öffentlich.   
 
 

 

LANDKREIS ASCHAFFENBURG | Finanzielle Förderungen für Öko-Kleinprojekte bis zum 
15.01.2026 

Für den Auf- und Ausbau einer regionalen Bio-Wertschöpfungskette oder zur 
Bewusstseinsbildung für regionale Bio-Lebensmittel im Landkreis Aschaffenburg.  

1. Förderaufruf lesen und prüfen, ob das Kleinprojekt die Kriterien erfüllt. 
2. Formulare ausfüllen und Frist beachten (15. Januar 2026). 
3. Gremiumsentscheidung abwarten und bis zu 50% Förderung erhalten. 

Ein Kleinprojekt darf ein Gesamtvolumen von 20.000 € netto nicht übersteigen. Das Kleinprojekt 
darf noch nicht begonnen sein und muss bis zum 20. September 2026 umgesetzt und 
abgerechnet werden. Der maximale Fördersatz beträgt 50% (max. 10.000€) 

Online Info-Veranstaltung zur Kleinprojekt-Förderung am 17. Nov. 2025 von 19 – 20 Uhr  

Tragen Sie mit Ihren Kleinprojekten dazu bei, den Ökolandbau in der Region voranzutreiben. 

 
Kontakt und weitere Informationen: 
Inga-Maria Gräf 
Projektmanagerin Öko-Modellregion Landkreis Aschaffenburg 
Tel.: 0 60 21 / 394 – 1224 | E-Mail: Oekomodellregion@Lra-ab.bayern.de 
www.oekomodellregion-ab.de 
 

 

 
  

Bitte überprüfen Sie die Gültig-
keit Ihrer Reisedokumente 
Sie beabsichtigen eine Reise anzutre-
ten? Sie möchten ein neues Auto zulas-
sen? Oder steht ein notarieller Vertag 
an? Überprüfen Sie bitte vorab die Gül-
tigkeit Ihres Personalausweises bzw. Ih-
res Reisepasses! Beantragen Sie recht-
zeitig einen neuen Pass oder Ausweis. 
Die Bundesdruckerei benötigt zwischen 
3 und 8 Wochen für die Herstellung und 
Lieferung der Dokumente. Durch den 
Wegfall des Kinderreisepasses gilt diese 
Bearbeitungsdauer auch für minderjähri-
ge Kinder. 
Zur Beantragung müssen Sie persönlich 
ins Rathaus kommen, da Ihre Unter-
schrift, die Fingerabdrücke und ggf. das 
Lichtbild erfasst werden. 
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Seit dem 01.05.2025 dürfen aus-
schließlich digitale Lichtbilder ver-
wendet werden. Sie können diese direkt 
im Bürgerbüro anfertigen lassen. Dieser 
Service kostet 6,00 Euro. Ein zusätz-
licher Ausdruck in Papierform ist nicht 
zulässig. Alternativ können die digitalen 
Lichtbilder von einem zertifizierten Foto-
grafen oder bei einer Drogerie angefer-
tigt werden – der zugehörige Data-Mat-
rix-Code wird dort an Sie ausgehändigt 
und muss zur Ausweis-/Passbeantra-
gung vorgelegt werden.
Für weitere Fragen wenden Sie sich bitte 
telefonisch unter 06094 940 100 an das 
Bürgerbüro. Außerhalb der Sprechzeiten 
können Sie per E-Mail an manuela.haa-
se@rothenbuch.de Kontakt aufnehmen.

An alle Geflügelhalter
Am 08.11.2025 ist die nächste Impf-
stoffausgabe zur Geflügelimpfung 
vorgesehen.
Wir bitten Sie, den Impfstoff am 
08.11.2025 zwischen 10 und 12 Uhr in 
der Tierarztpraxis in Hösbach-Bahnhof, 
Seibelstraße 16, abzuholen.
Wir geben den Impftermin rechtzeitig be-
kannt, dass Sie evtl. Fahrgemeinschaf-
ten bilden können.
Bitte bringen Sie ein gereinigtes Gefäß 
mit. Der Impfstoff muss schnellstmöglich 
nach Auflösung an die Tiere verabreicht 
werden, da seine immunisierenden Ei-
genschaften höchstens 2 Stunden er-
halten bleiben. Deshalb geben sie Ihren 
Hühnern 12 Stunden vor der Impfung 
kein Trinkwasser.
Es wird gebeten, die Nachimpfungen alle 
3 bis 4 Monate durchzuführen.
Mit freundlichen Grüßen
Ihre Tierarztpraxis Frank

allen Geburtstags- und Ehejubilaren 
dieser Woche und wünschen alles 
Gute, Glück und Gesundheit.
Freundliche Grüße
Ihr Markus Fäth, Erster Bürgermeister

Sonstiges

LANDKREIS ASCHAFFENBURG 
Workshop „Öl trifft Kraut“ 
am 15. November 2025
Bei diesem besonderen Workshop der 
Öko-Modellregion Landkreis Aschaffen-
burg erwartet Sie eine spannende Kom-
bination aus Pflanzenheilkunde, kulinari-
schem Genuss und handfestem Wissen 
rund um hochwertige Bio-Öle.
Zum Auftakt führt Gaetano Bergmann 
durch seine Ölmühle am Betrieb in Gold-
bach und gibt Einblicke in die Herstel-
lung seiner Bio-Öle. Im Anschluss zeigt 
Jeanine Biersack, wie sich diese Öle ge-
meinsam mit heimischen Kräutern viel-
seitig einsetzen lassen – von der Küche 
bis hin zur kleinen Naturapotheke.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
erhalten praktische Tipps und erleben 
die Herstellung von Produkten wie einer 
Salbe oder einem Lippenbalsam sowie 
kulinarische Ideen wie Pesto oder Dips. 
So wird der Nachmittag zu einem inspi-
rierenden Erlebnis für alle Sinne.
Datum: 15. November 2025
Uhrzeit: 15:00 - 17:00 Uhr
Ort: Goldbach
Kosten: �10 € pro Person Teilnahmege-

bühr inkl. Material
Aufgrund der begrenzten Teilnehmer-
plätze ist eine Anmeldung notwendig.
Kontakt und weitere Informationen:
Inga-Maria Gräf
Projektmanagerin, Öko-Modellregion
Landkreis Aschaffenburg
Tel.: 06021 394 1224 
Oekomodellregion@Lra-ab.bayern.de
www.oekomodellregion-ab.de
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Elterntraining „Familienteam“ 
für Alleinerziehende
Präsenzveranstaltung 
im Landkreis Aschaffenburg
Der Alltag von alleinerziehenden Eltern-
teilen bringt besondere Herausforderun-
gen mit sich. Um alleinerziehende Eltern 
in Ihrer Elternrolle zu stärken und den 
Familienalltag entspannter zu gestalten, 
bietet die Familienbildung im Fachbe-
reich Präventive Jugendhilfe ein speziel-
les Elterntraining in Präsenz an.
Das mehrteilige Elterntraining findet in 
Kooperation mit dem Familienstützpunkt 
Kahl an drei Samstagen in Kahl am Main 
statt und richtet sich gezielt an Alleiner-
ziehende. Es bietet die Möglichkeit, sich 
mit anderen Eltern auszutauschen, prak-
tische Tipps zu erhalten und gemeinsam 
Lösungen für typische Herausforderun-
gen im Familienleben zu entwickeln.
Im Elterntraining „Familienteam“ finden 
Sie Antworten auf die Fragen:
• �Was kann ich tun, wenn mein Kind mir 

gefühlt auf der Nase herumtanzt?
• �Wie schaffen wir „Dauerbrenner“ im Fa-

milienalltag gemeinsam aus der Welt?
• �Wie setze ich Grenzen liebevoll und 

bestimmt?
• �Wie kann ich auf mein Kind so einge-

hen, dass es sich wirklich verstanden 
fühlt?

• �Wie kann ich meine Bedürfnisse so mit-
teilen, dass mir mein Kind zuhört?

Termine:
• Samstag, 24.01.2026, 9:00 – 17:00 Uhr
• Samstag, 14.02.2026, 9:00 – 17:00 Uhr
• Samstag, 21.02.2026, 9:00 – 17:00 Uhr
Die Teilnahme an allen drei Tagen ist er-
forderlich.
Das kostenlose Angebot umfasst auch 
eine Kinderbetreuung, damit Sie sich voll 
auf die Inhalte konzentrieren können. 
Bitte geben Sie bei Anmeldung das Alter 
und die Anzahl Ihrer Kinder an. Es gibt 
eine begrenzte Platzanzahl. 
Verbindliche Anmeldung 
bis 10.01.2026 an:
VeranstaltungFB23@lra-ab.bayern.de
Weitere Infos:
Verena Knecht, Präventive Jugendhilfe, 
Familienbildung
familienbildung@Lra-ab.bayern.de oder
06021 394-4351

Betreuungsstellen
Die Betreuungsstellen des Landkrei-
ses und der Stadt Aschaffenburg, der 
Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 
sowie das Martinusforum Aschaffen-
burg-Schmerlenbach e.V. laden ein 
zum Betreuertreff für ehrenamtliche 
rechtliche Betreuerinnen und Betreuer.
Am 11. November 2025 findet der nächs-
te Betreuertreff im Martinushaus Aschaf-
fenburg (Treibgasse 26) von 18:00 bis 
20:00 Uhr statt.
Die Einrichtungsleiterin, Frau Sandra 
Weltz, stellt das Übergangswohnheim 
für psychisch kranke Menschen vor. Ziel 
der Einrichtung ist es Bewohnerinnen 
und Bewohnern die Wiederherstellung 
bzw. den Erhalt ihrer Fähigkeiten zu 
einer möglichst selbständigen Lebens-
führung sowie zur adäquaten Wieder-
eingliederung ins Leben zu ermöglichen. 
Frau Weltz wird einen Einblick geben 
über ihre Motivation, Arbeitsweise, Ziel-
gruppe sowie Zugangsvoraussetzungen, 
um eine gute und effiziente Zusammen-
arbeit mit den rechtlichen Vertreterinnen 
und Vertretern zu ermöglichen.
Eine Teilnahme ist nur nach vorheriger 
Anmeldung möglich.
Anmeldung bitte bei der Betreuungsstel-
le des Landkreises Aschaffenburg unter 
Tel.: 06021-394-5113 oder per E-Mail:
Betreuungsstelle@Lra-ab.bayern.de

Agentur für Arbeit
Veranstaltungen im BiZ
Donnerstag, 4. November
14 Uhr Workshop –
	         Clevere Bewerbungshilfe mit KI
Samstag, 15. November
10 - 13 Uhr  Tag der Berufsfachschulen
Offene Sprechstunden im BiZ ohne 
Voranmeldung
Montag, 10. November
14 Uhr �Beruflicher Erfolg für Menschen 

mit Betreuungsaufgaben und für 
Migrantinnen

Donnerstag, 6. November
14 Uhr �Berufliche Veränderungen und 

Neuorientierung
Dienstag, 18. November
14 Uhr �Berufliche Veränderungen und 

Neuorientierung
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Online Vorträge – Chancengleichheit – 
mit Anmeldung
Dienstag, 11. November
16 Uhr Selbstfürsorge

Zentec GmbH
Unternehmersprechtag in der ZEN-
TEC GmbH – Unterstützung für Exis-
tenzgründer und den Mittelstand
Die Wirtschaftsexperten der AKTIV-
SENIOREN BAYERN e.V. bieten Exis-
tenzgründerinnen und -gründern sowie 
mittelständischen Unternehmen eine 
honorarfreie Beratung an. Zu den Be-
ratungsschwerpunkten zählen u. a.: 
Planung und Finanzierung, Rechnungs-
wesen, Optimierung von Organisations-
abläufen, Produktion, Vertrieb und Mar-
keting sowie Personalwesen, Aus- und 
Weiterbildung. Auch die Existenzsiche-
rung und die Unternehmensnachfolge 
sind Themen der Sprechtage. Die je-
weils 45-minütigen Beratungsgespräche 
finden vormittags statt. Nächster Bera-
tungstermin ist am 19.11.2025 in der 
ZENTEC GmbH in Niedernberg, Rüttel-
weg 7. Weitere Informationen erhalten 
Sie unter www.aktivsenioren.de. 
Anmeldung unter www.zentec.de/ver-
anstaltungen – Anmeldeschluss ist am 
12.11.2025.
Kontakt:
Thorsten Stürmer, anmeldung@zentec.de
Alternativ können Beratungsgespräche 
auch jeden Monat in der Geschäftsstelle 
der AKTIVSENIOREN BAYERN e. V. in 
der Pfaffengasse 7, 63739 Aschaffen-
burg vereinbart werden. Termine und 
Anmeldung unter www.aktivsenioren.de/
sprechtage-v24
Innovationssprechtag – Beratung für 
das zukunftsorientierte Unternehmer-
tum
Wichtige Erfolgsfaktoren, damit aus ei-
ner innovativen Idee ein erfolgreiches 
Unternehmen wird, sind eine professio-
nelle, neutrale Beratung und die richtigen 
Kontakte. Im Rahmen unseres Innovati-
onssprechtages erhalten Gründungs-
interessierte – sowie Unternehmen aus 
den Bereichen Handwerk, Industrie und 
Dienstleistung – u. a. Feedback und Be-
ratung zu ihren Ideen und Konzepten. 

Darüber hinaus erhalten Sie Unterstüt-
zung auf der Suche nach Kooperations-
partnern in Wirtschaft und Wissenschaft. 
Wir informieren Sie auch über Förder-
möglichkeiten von Land und Bund.
Experten der Industrie- und Handelskam-
mer Aschaffenburg, der Handwerkskam-
mer für Unterfranken und der ZENTEC 
GmbH stehen Ihnen in einem einstündi-
gen Gespräch zur Verfügung – kosten-
frei! Der Termin ist am 27.11.2025 in der 
ZENTEC GmbH in Niedernberg, Rüttel-
weg 7. Anmeldeschluss 19.11.2025.
Anmeldung und weitere Informationen 
unter: www.zentec.de/veranstaltungen.
Kontakt: 
Thorsten Stürmer, anmeldung@zentec.de

Sozialdienst kath. Frauen e.V.
Beratungstag zur persönlichen 
Vorsorge
Aschaffenburg. Der Sozialdienst katho-
lischer Frauen e.V. Aschaffenburg bietet 
am Donnerstag, 06.11.2025 von 10.00 
bis 14.00 Uhr einen Beratungstag in 
Angelegenheiten der persönlichen Vor-
sorge an. Wir helfen bei der Erstellung 
von Vorsorgevollmacht, Betreuungsver-
fügung und Patientenverfügung. 
Das Angebot ist für die Teilnehmer kos-
tenfrei, eine Anmeldung ist erwünscht. 
Es besteht ebenso die Möglichkeit einer 
Telefonberatung. 
Gerne kann auch ein Alternativtermin 
vereinbart werden.
Beratungstag zur persönlichen 
Vorsorge
Miltenberg. Der Sozialdienst katholi-
scher Frauen e.V. Aschaffenburg bietet 
am Montag, 17.11.2024 von 10.00 bis 
14.00 Uhr im Familienzentrum Milten-
berg, Mainstr. 19 in 63897 Miltenberg 
einen Beratungstag in Angelegenheiten 
der persönlichen Vorsorge an. Wir hel-
fen bei der Erstellung von Vorsorgevoll-
macht, Betreuungsverfügung und Pati-
entenverfügung. 
Das Angebot ist für die Teilnehmer kos-
tenfrei, eine Anmeldung ist erwünscht. 
Es besteht ebenso die Möglichkeit einer 
Telefonberatung. Gerne kann auch ein 
Alternativtermin vereinbart werden.
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Beratungstag für ehrenamtliche 
gesetzliche Betreuer:innen
Aschaffenburg. Der Sozialdienst katho-
lischer Frauen e.V. Aschaffenburg bietet 
am Donnerstag, 11.12.2025 von 10.00 
bis 14.00 Uhr einen Beratungstag für 
ehrenamtliche gesetzliche Betreuerin-
nen und Betreuer an. Wir helfen bei allen 
Fragen, die nach der Übernahme einer 
ehrenamtlichen gesetzlichen Betreuung 
entstehen. Das Angebot ist für die Teil-
nehmer kostenfrei, eine Anmeldung ist 
erwünscht. Es besteht ebenso die Mög-
lichkeit einer Telefonberatung. Gerne 
kann auch ein Alternativtermin verein-
bart werden.
Beratungstag für ehrenamtliche 
gesetzliche Betreuer:innen
Miltenberg. Der Sozialdienst katholi-
scher Frauen e.V. Aschaffenburg bietet 
am, Montag, 15.12.2025 von 10.00 bis 
14.00 Uhr im Familienzentrum Milten-
berg, Mainstr. 19 in 63897 Miltenberg 
einen Beratungstag für ehrenamtliche 
gesetzliche Betreuerinnen und Betreuer 
an. Wir helfen bei allen Fragen, die nach 
der Übernahme einer gesetzlichen Be-
treuung entstehen. Das Angebot ist für 
die Teilnehmer kostenfrei, eine Anmel-
dung ist erwünscht. Es besteht ebenso 
die Möglichkeit einer Telefonberatung. 
Gerne kann auch ein Alternativtermin 
vereinbart werden.
Anmeldung: 
Sozialdienst kath. Frauen e.V.
Aschaffenburg, Erbsengasse 9,
Tel. 06021 278 06

Aus Vereinen und Verbänden

Freiwillige Feuerwehr
Rothenbuch e.V.

gegr. 1874

Feuer	 1 12
Polizei	 1 10
1. Kommandant	 0171 8527 466
2. Kommandant	 0151 5004 6250
Feuerwehrgerätehaus	 9 40 160
Feuerwache A`burg	 (06021) 45349-0
Übung
Am Montag, den 3. November 2025 fin-
det um 19:30 Uhr eine Übung statt.
Thema: Einsatzübung THL
Gruppenführer: Timo Krimm
Atemschutzübung
Am Mittwoch, den 5. November 2025 
ist um 17:30 Uhr eine Übung für die 
Atemschutzgeräteträger.
Thema: Streckendurchgang
Gruppenführer: Peter Hasenstab
Ausbildung
Am Freitag, den 14. November 2025 
findet um 19: 30 Uhr eine Ausbildung 
statt. Thema: Erste-Hilfe – stark bluten-
de Wunden
Ausbilder: Peter Hasenstab
Die Kommandanten 

Turn- und Sportverein
1947 Rothenbuch e.V.

Ansprechpartner:
Vorstandschaft
Edi Susic � 0171 461 74 46
Heike Hasenstab � 0171 316 48 34
Steffen Stegmann � 0160 96 95 67 20
Gunter Väth � 06094 989 98 69
Das Sportheim ist Samstags ab 15 
Uhr zur Bundesliga geöffnet.
NEU! Montags ab 18.30 Uhr ist das 
Sportheim wieder geöffnet – Schaf-
kopfspieler gerne willkommen – NEU!

Betr.: E-Mails
email@tuebel-druck.de

An die Schriftführer:
Bitte formulieren Sie den Betreff Ihrer 

Mitteilungen folgendermaßen:
Gemeinde, Verein, Abteilung

Bei bezahlten Anzeigen gilt:
Gemeinde, Verein/Firma, Anzeige
Nur so ist eine korrekte Zuordnung  

Ihrer Aufträge möglich.
Vielen Dank!

Druckerei Tübel GmbH
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Am Samstag, den 15.11.2025 findet von 
11 bis 14 Uhr der Kartenvorverkauf für 
den „Bunten Abend 2026“ in der Turnhal-
le statt.
*1. Mannschaft*
Schöllkrippen – TSV � 4:3
Tore: �Simon Spielmann, Simon Hasen-

stab
Bei leichtem Nieselregen und auf einem 
engen Platz starteten wir konzentriert in 
die Partie. Die ersten Chancen gehörten 
klar uns, doch nach rund einer Viertel-
stunde kam auch der Gastgeber zu sei-
nen Möglichkeiten.
In der 30. Minute fiel das 1:0 für Schöll-
krippen nach einer Ecke. Kurz vor der 
Halbzeit belohnten wir uns jedoch und 
erzwangen durch einen Eckball ein Ei-
gentor – der verdiente 1:1-Ausgleich.
Auch nach dem Seitenwechsel knüpften 
wir an die gute Leistung an. In der 65. 
Minute erzielte Simi nach einer wunder-
schönen Flanke von Marc das 1:2 – ein 
sehenswerter Spielzug.
Doch innerhalb von nur zwei Minuten 
(72. und 74.) kassierten wir zwei Ge-
gentore und mussten den Rückstand 
verkraften. Kurz vor Schluss setzte der 
SV Schöllkrippen mit dem 4:2 die Vorent-
scheidung. Das späte 4:3 durch Simon 
Spielmann in der Nachspielzeit kam lei-
der zu spät.

Trotz der Niederlage können wir stolz auf 
die Mannschaft sein: Im Vergleich zu den 
vorherigen Spielen zeigten wir ein ganz 
anderes Gesicht. Auf dieser Leistung 
lässt sich aufbauen – wir können Fußball 
spielen, und wir leben noch im Abstiegs-
kampf! Leider gab es gegen den SV 
Schöllkrippen, einen Anwärter auf Meis-
terschaft und Relegation, keine Punkte.
Sonntag: 2.11.25 um 14:00 Uhr
TSV Rothenbuch – Wasserlos
Grilldienst: Bernd und Anna Gerber
*Rückblick Jugendfußball*
U11-2
SG – SG Großostheim � 0:16
U13-2
SG 2 – SG Haibach 2 � 2:1
U13-1
JFG Churfranken – SG � 0:2
U15
SV Schöllkrippen – SG � 1:8
U17
JFG Mittlerer Kahlgrund – SG � 3:1
U19
SG Schöllkrippen – SG (Pokal)�  0:7
SG – FT Schweinfurt�  6:2
*Wir suchen die nächste Generation 
der Mini-Kicker!*
Alle Kinder ab 4 Jahren sind herzlich ein-
geladen, bei uns mitzumachen. 

Rosalie Hasenstab steht erneut ganz oben 
auf dem Siegerpodest

Beim 3. Judo-Ranglistenturnier am 26. Oktober 2025 in Eltmann sicherte sich un-
sere junge Mitbürgerin wiederum den 1. Platz und hatte auch an diesem Tag eine 
beeindruckende Vorstellung abgeliefert.
In ihrer Klasse trat Rosalie Hasenstab, die für den TSV Lohr startete, gegen ins-
gesamt drei Gegnerinnen an und dominierte die Wettkämpfe vollständig. Alle drei 
Begegnungen gewann sie vorzeitig und ohne Punktverlust mit dem Ergebnis von 
jeweils 8 : 0.
Persönlich und im Namen der Gemeinde Rothenbuch gratuliere ich der erfolgrei-
chen Sportlerin zu diesem tollen Erfolg und ich wünsche ihr auch weiterhin viel 
Spaß und Erfolg beim Ausüben des Judosports.

Herzliche Grüße
Markus Fäth, Erster Bürgermeister  
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Im Vordergrund stehen Spiel, Spaß und 
Bewegung!
Training ist jeden Mittwoch ab 17:00 Uhr 
bei uns auf dem Sportplatz. 
(Bei Schlechtwetter in der Turnhalle)
Kommt vorbei, macht mit und habt eine 
tolle Zeit mit uns!
Ansprechpartner:
Jugendleiter Robin Hasenstab 
(0151 11 84 44 87)
Änderungen vorbehalten
Abteilung Tischtennis
Rückblick:
Herren:
TSV Rothenbuch I –
TTC Strötzbach II� 10:0
Die Gastmannschaft konnte nicht antreten.
TSV Rothenbuch II –
DJK Tiefenthal II� 9:1
Die 2. Herrenmannschaft wollte vergan-
gene Woche endlich den 1. Saisonsieg 
feiern. Der Start ins Spiel gegen die Gäs-
te aus Tiefenthal verlief bestens, man 
gab zwar ein Doppel an den Gegner 
ab, doch die restlichen Partien gingen 
alle an den TSV. Die Führung wurde im 
Anschluss immer größer, unsere Spieler 
dominierten an diesem Abend mit star-
ken Leistungen das Spielgeschehen 
und ließen dem Gegner kaum Chancen 
zu verkürzen. Auch die restlichen Ein-
zelspiele konnte man allesamt für sich 
entscheiden und so schickte man die 
Gäste mit einer deutlichen und auch in 
der Höhe verdienten Niederlage auf die 
Heimreise.
Es punkteten:
1x Hasenstab Simon/Schwob Tobias
2x Roth Benita
2x Hasenstab Simon
2x Hasenstab Nicolai
2x Schwob Tobias
Vorschau: 
Jugend:
Freitag, 31.10.2025 um 17:00 Uhr 
TSV Rothenbuch I – TTC Schimborn III
Herren:
Freitag, 31.10.2025 um 19:30 Uhr 
TTC Rettersheim III – TSV Rothenbuch II 

Verein für Deutsche
Schäferhunde SV
OG Rothenbuch

Wirtschaftsdienst am 01.11 - 02.11.25 
	 Steffen Stegmann

Heimat- und Geschichtsverein
Einladung zum DonnersTALK 
am Popperloch
Am Donnerstag, 6.November 2025 um 
19 Uhr ist das nächste Treffen  unseres 
„Roudebücher Dischbedier-Clubs – in 
der Wirtshausaustellung am Popperloch“ 
(gegenüber der Gemeinde im Schulhof).
Wir reden , lachen , hören zu – wie bei 
den letzten Treffen. Da ging’s um kleine 
Glücksmomente, Freiheitsgefühle, All-
tagsthemen & -probleme und Themen 
rund ums Dorf. Vor allem aber haben wir 
viel gelacht!
Eingeladen sind alle Frauen im Ort – 
ganz egal, wie alt ihr seid, ob ihr schon 
ewig hier lebt oder gerade erst hergezo-
gen seid, ob mit oder ohne Dialekt, ob ihr 
gern Wasser trinkt oder lieber Sekt. Alle 
sind herzlich willkommen!
Kommt vorbei, bringt eure Nachbarin-
nen, Freundinnen oder Kolleginnen mit – 
wir freuen uns auf wunderschöne Aben-
de mit euch!
Gerne dürft Ihr auch etwas zum Trinken / 
Knabbern mitbringen.

Wanderfreunde
„Hochspessart“
Rothenbuch e.V.

13.11.2025 – Seniorenwanderung
Unsere Senioren treffen sich um 14:30 
Uhr am Damm zu einer kleinen Wande-
rung mit anschl. Einkehr in das Gasthaus 
„Zum Löwen“.
15.11.2025 – Kino im Wanderheim
Gezeigt wird der Disney Film Lilo & Stich.
Beginn: 15:00 Uhr
22.11.2025 – Fackelwanderung 
mit Stockbrot
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Obst- und 
Gartenbauverein 

Rothenbuch

Streuobstpakt Bayern – 
Streuobst für alle!
Die bayerische Staatsregierung hat 2021 
als Reaktion auf das Volksbegehren 
„Rettet die Bienen! den „Streuobstpakt 
Bayern“ aufgelegt.
Ziel ist die Erhaltung und Neuanlage 
von Streuobstwiesen als wichtiges Na-
tur- und Kulturgut. Bis zum Jahr 2035 
werden 1 Million Obstbäume durch den 
Freistaat gefördert. Die Beantragung der 
Bäume kann nur durch Kommunen, Ver-
eine und Verbände erfolgen, welche die 
Bäume an Privatpersonen weitergeben 
können.
Wir als Obst- und Gartenbauverein betei-
ligen uns auch in diesem Jahr und bieten 
an, über uns diese Bäume zu beziehen. 
Da wir mit den Kosten für die Bäume in 
Vorleistung gehen müssen und der büro-
kratische Aufwand nicht zu verachten ist, 
bieten wir dies ausschließlich für unsere 
Mitglieder an.
Es müssen mindestens 10 Baumbestel-
lungen bei uns eingehen, damit wir einen 
Antrag stellen können.
Was wird gefördert:
Wurzelnackte (nicht im Topf gezogene) 
Obsthochstämme (Stammhöhe ab 1,60 
m) von Apfel, Birne, Pflaume, Kirsche, 
Quitte, Walnuss, Esskastanie, Eber-
esche, Speierling und Maulbeere mit bis 
zu 45,- € pro Baum. Übersteigt der Brut-
topreis des Baumes die förderfähigen 
45,- €, müssen die darüberhinausge-
henden Kosten vom Besteller übernom-
men werden. Bei einigen Obstarten sind 
manche Sorten ausgenommen. Darüber 
informieren wir euch gerne telefonisch.
Wer wird gefördert:
Privatpersonen, Schulen, Kindergärten
Voraussetzungen:
- �Der Baumbesteller ist Grundstücksei-

gentümer des Grundstücks, auf dem 
der Baum gepflanzt werden soll und 
gleichzeitig direktes Mitglied im OGV 
Rothenbuch e.V. (ein Vereinseintritt ist 
jederzeit möglich)

- �Bei der Bestellung ist die genaue Ad-
resse des Grundstücks (innerorts) oder 
die Flurnummer anzugeben.

- �Der Baum muss mindestens 12 Jahre 
auf dem angegebenen Grundstück ste-
hen, geht der Baum ein oder muss ge-
fällt werden, ist auf Kosten des Grund-
stückseigentümers Ersatz zu pflanzen 
oder die Fördersumme zurückzuzah-
len. Das Amt für ländliche Entwick-
lung führt stichprobenartige Kontrollen 
durch. (Damit an uns als Verein keine 
Rückforderungsansprüche gestellt wer-
den können, lassen wir uns bei Über-
gabe des Baumes/ der Bäume einen 
entsprechenden Schenkungsvertrag 
unterzeichnen.)

Noch einige allgemeine Hinweise:
Bitte überlegt vor Pflanzung eines Bau-
mes genau, ob ihr diesen über Jahre hin-
weg pflegen könnt und ob ihr für das rei-
fende Obst Verwendung habt. Bitte sucht 
einen Standort aus, der der Obstart und 
dem kräftigen Wuchs von Obsthoch-
stämmen gerecht wird, damit ihr lange 
Freude an eurem Baum haben werdet.
Fragen und Bestellungen bis 31.10.2025 
bei Waldemar Eich Tel. 1752 oder Felizi-
tas Mittnacht-Rahn Tel.98 998 90.
Auch die reguläre Bestellung  von klein-
wüchsigen Obstbäumen und Beeren-
sträuchern ist bis zum 31.10.2025 mög-
lich.

Reservistenkameradschaft
Rothenbuch

Hiermit ergeht Einladung zur Nach-
wahl eines Revisors/einer Revisorin
Liebe Mitglieder der Reservistenkame-
radschaft Rothenbuch.
Gemäß Wahl- und Delegiertenordnung 
des Reservistenverbandes (WaDO) ist 
es erforderlich geworden, einen neuen 
Revisor / eine neue Revisorin zu wählen. 
Hiermit ergeht fristgerecht Einladung zur 
Wahlversammlung für
Freitag, 7. November 2025, 19:00 Uhr
Ort: Vereinsheim Schäferhundeverein, 
Lichtenauer Weg, 63860 Rothenbuch
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Tagesordnung 
zur Wahlversammlung:
1. �Wahl des Versammlungsleiters und 

seiner beiden Beisitzer
2. �Beschlussfassung über die Tagesord-

nung
3. Bericht des Vorstandes
4. Kassenbericht
5. Bericht der Revisioren
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahl in die Ämter gemäß § 1 WaDO
8. Verpflichtung § 10 WaDO
Günter Schäfer, 1. Vorsitzender

KITA Farbenfroh
Einladung zum St. Martinsfest 
am 11.11.2025
Liebe Kinder, liebe Dorfbewohner, 
liebe Gäste,
am Dienstag, den 11.11.2025 findet un-
ser St. Martinsfest der KITA Farbenfroh 
statt. Wir beginnen um 17 Uhr mit einer 
kleinen Feier in der Kirche unter dem 
Thema „Licht“. 
Auch in diesem Jahr werden unsere 
Vorschulkinder mit einer Aufführung die 
Kirche mitgestalten. Danach führt uns 
der Martinszug, angeführt von unseren 
Vorschulkindern, unserem Musikverein 
„Spessartklänge“ sowie dem St. Martin 
mit seinem Pferd, Richtung Jägerwiese/
Rabenhausen/Heigenbrücker Weg, wie-
der zurück zum Maria-Stern-Platz. 
Dort sind Sie eingeladen, zuerst ein klei-
nes St. Martin-Schauspiel zu genießen 
und danach bei Glühwein, Punsch, Plätz-
chen und Würstchen ein paar gesellige 
Stunden an der Feuerschale zu verbrin-
gen. Wir vom Team der KITA Farbenfroh 
würden uns freuen, wenn alle Bewohner 
der Jägerwiese/Rabenhausen/Heigen-
brücker Weg die Zugstrecke mit ein paar 
Lichtern, Kerzen oder Ähnlichem für die 
Kinder zu erhellen.
Wir bedanken uns jetzt schon für Ihr 
Kommen sowie allen Bewohnern des 
Weges für das „Lichtermeer“ zum Mar-
tinsfest.
Das Team der KITA Farbenfroh

Musikverein
„Spessartklänge“
Rothenbuch e.V.

Termin / Vorschau / Informationen:
Freitag, 31.10.2025
Wir treffen uns um 19 Uhr an der Pfarr-
scheune um ein Ständchen zu spielen, 
anschließend ist Musikprobe.
Samstag, 01.11.2025
Wir treffen uns um 13:45 am Friedhof um 
Allerheiligen musikalisch mitzugestlten.
Sonntag, 02.11.2025
Wir treffen uns um 17 Uhr an der Turn-
halle um ein Ständchen zu spielen.
Vielen Dank an alle Eltern und Kindern, 
die bei unserem Mit-Mach-Musik-Tag da-
bei waren.
Wir machen Musik…weil`s Spaß macht!
Wir machen Musik…mach mit!
Die Vorstandschaft
Aktuelle Informationen erhalten Sie auch 
jederzeit über unsere Homepage „mv-ro-
thenbuch.de“ oder über Instagram „mu-
sikverein_rothenbuch“

Gesangverein
„Liederkranz“ 
Rothenbuch

GEM. CHOR „PHOENIX“
Mittwoch, 05.11.2025
20.00 Uhr Probe im Pfarrheim
Danke
Musik entfaltet ihre ganze Kraft erst 
dann, wenn sie geteilt wird. In diesem 
Sinne bedanken wir uns bei allen Gäs-
ten der Wort-Gottes-Feier, unseres 
Kurz-Konzertes und der anschließenden 
Feier zum 125-jährigen Vereinsjubiläum. 
Ebenso gilt unser Dank allen Beteiligten 
und Helfern, die zum Gelingen unseres 
Jubiläumsabends beigetragen haben 
und diesen zu einem festlichen Erlebnis 
gemacht haben.
Vorstandsteam und Chor PHOENIX 
mit Chorleitung
Terminvorschau
16.11.25  Mitgestaltung Volkstrauertrag
14.12.2025  Benefizkonzert
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Freitag, 31.10.
Hl. Wolfgang, Bischof v. Regensburg
18:30 Uhr Messfeier zum Hochfest
	  Allerheiligen
Samstag, 01.11. 
Allerheiligen
14:00 Uhr Friedhofsgang u.
	 Gräbersegnung
18:00 Uhr Rosenkranz auf dem Friedhof
Sonntag, 02.11.
31. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Für die Priesterausbildung 
in Osteuropa
10:15 Uhr Messfeier
	 f. Oskar u. Resi Hasenstab u. Angeh.
18:00 Uhr Rosenkranz in der Kirche
Mittwoch, 05.11. 
Emmerich, Zacharias u. Elisabeth 
(Eltern Johannes)
11:00 Uhr Hauskommunion
Samstag, 08.11.
 Gregor, Gottfried
18:00 Uhr Messfeier
	 f. Lebende u. Verstorbende des Jahr-
	 gangs 1949/50, Alfred Tobias, Robert 
	 Hasenstab, Herbert Oberle, Adolf 
	 Balling, Gertrud Büttner u. Karin Rüth
	 und alle verstorbenen Angehörigen
Sonntag, 09.11.
32. Sonntag im Jahreskreis
14:30 Uhr Taufe des Kindes Pepe Eich
Ministranteneinteilung
Freitag, 31.10.
	 Anton, Luca, Emily, Frieda
Samstag, 01.11. 
	 Lena, Luca
Sonntag, 02.11.
	 Anton, Benno, Lena, Elena, Holly, 
	 Frieda
Samstag, 08.11.
	 Luca, Paul, Rita

Sonntag, 09.11., Taufe
	 Hanna, Charlotte, Holly, Romy, Anton
Termine
* 12.11., 13.30 Uhr, Messfeier für die Se-
nioren, anschl. Seniorennachmittag
* 13.11., 19.00 Uhr, Elternabend Erst-
kommunion in Pfarrheim
Frohe Hoffnung
Zu Beginn der Kirche wurden die christ-
lichen Märtyrer ganz selbstverständlich 
in besonderer Weise verehrt und im Got-
tesdienst um ihre Hilfe gebeten. Die Ge-
meinde versammelte sich an ihrem Grab 
und erflehte die Solidarität derer, die für 
ihre christliche Glaubensüberzeugung 
nicht nur Nachteile wie Enteignung oder 
Verbannung auf sich genommen hatten, 
sondern eine mitunter grausame Todes-
strafe.
Seit der zweiten Hälfte des 4. Jahr-
hunderts wurden nicht nur Märtyrer im 
öffentlichen Gottesdienst um ihre Für-
sprache angefleht, sondern auch ande-
re Persönlichkeiten, deren Ruf der Hei-
ligkeit feststand. Sehr bald ergab sich 
die Notwendigkeit, dass die Bischöfe 
ordnend eingriffen und festlegten, wer in 
ihrem Bistum als Heiliger im öffentlichen 
Gottesdienst verehrt werden durfte. So 
wurde z.B. für Martin von Tours festge-
legt, dass er als Heiliger verehrt werden 
durfte, obwohl er kein Märtyrer war.
Im Jahre 993 nahm zum ersten Mal ein 
Papst eine Heiligsprechung vor. Johan-
nes XV. gestattete die öffentliche Vereh-
rung des Bischofs Ulrich von Augsburg. 
Allerdings war sich die Kirche schon im-
mer bewusst, dass es neben den öffent-
lich und offiziell verehrten Heiligen eine 
unendlich große Schar von Heiligen gibt. 
Schon im 4. Jahrhundert ist ein eigener 
Festtag für alle Heiligen bezeugt. In Ir-
land wurde dieser Festtag auf den kelti-
schen Neujahrstag, den 1. November, ge-
legt. Man wollte damit auch heidnisches 
Brauchtum gewissermaßen taufen, das 
heute noch im Halloween weiterlebt.
Durch das schöne Fest Allerheiligen hält 
die Kirche die frohe Hoffnung bewusst, 
dass es unendlich viele Christen gibt, die 
schon zur Vollendung gelangt sind, die 
uns durch ihr Beispiel ermutigen und auf 
deren Fürsprache wir vertrauen können.
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Wir, in unserer Pfarreingemeinschaft, 
verehren besonders die heiligen Huber-
tus, Johannes Nepomuk, Nikolaus und 
Erzengel Michael. Mutter Gottes Maria 
steht natürlich in der Mitte der Vereh-
rung! Wir sind alle eingeladen Allerhei-
ligen und Allerseelen unter dem Thema 
„In deinem Licht schauen wir das Licht 
(Ps 26,10) würdevoll zu feiern:
Allerheiligen und Allerseelen unserer 
PG im Überblick:
Rothenbuch:
Freitag, 31.10.
18.30 Uhr Vorabendmesse
	 zum Hochfest Allerheiligen
Samstag, 01.11.
14.00 Uhr Friedhofsgang u. Gräbersegnung
18.00 Uhr Rosenkranz auf dem Friedhof
Sonntag, 02.11.
10.15 Uhr Messfeier
18.00 Uhr Rosenkranz in der Kirche
Waldaschaff:
Samstag, 01.11.
10.15 Uhr Messfeier, anschl. Friedhofs-
	 gang u. Gräbersegnung
Sonntag, 02.11.
10.15 Uhr Gottesdienst
Weibersbrunn:
Samstag, 01.11.
08.45 Uhr Messfeier
14.00 Uhr Friedhofsgang u. Gräbersegnung
18.00 Uhr Rosenkranz auf dem Friedhof
Sonntag, 02.11.
10.15 Uhr Gottesdienst
KOLLEKTE ZU ALLERSEELEN
Am Festtag „Allerseelen“ bitten die 
deutschen Bischöfe gemeinsam mit der 
Aktion Renovabis um Ihre großzügige 
Spende zugunsten der Priesterausbil-
dung im Osten Europas. Die Kirchen 
dort brauchen dringend gute Seelsorger 
aus ihren eigenen Reihen. Wir wollen 
uns mit den Kirchen im Osten Europas 
solidarisch zeigen – auch und gerade in 
diesen schwierigen Zeiten, da die Men-
schen seelsorglichen Beistand dringen-
der brauchen denn je.
HAUSKOMMUNION
Am Mittwoch, den 05.11. findet ab 11.00 
Uhr die nächste Hauskommunion statt. 

Wenn Sie an diesem Termin verhindert 
sind, oder neu teilnehmen möchten, 
melden Sie sich bitte bis Dienstag, den 
04.11. um 13.00 Uhr im Pfarrbüro, Tel. 
1377. Vielen Dank.
Liebe Eltern
der Kommunionkinder 2026,
gerne möchte ich Sie und Ihr Kind einla-
den, im kommenden Jahr das Fest der 
Erstkommunion in unserer Pfarreien-
gemeinschaft an folgenden Terminen 
mitzufeiern:
	 Waldaschaff am 12. April 2026
	 Weibersbrunn am 19. April 2026
	 Rothenbuch am 26. April 2026
In den kommenden Monaten möchte ich 
mich deshalb mit den Kindern und Ihnen 
auf den Weg zur Erstkommunion machen.
Hierzu lade ich Sie, liebe Eltern, zu einem 
gemeinsamen Elternabend in unserer 
Pfarreiengemeinschaft ein und zwar am:
	 Donnerstag, 13.11.2025 um 19.00 Uhr
	 ins Pfarrheim Rothenbuch
Bei diesem Elterntreffen wollen wir in 
den Blick nehmen, worum es bei der 
Erstkommunion im Wesentlichen geht 
und ich möchte Ihnen unser Konzept der 
Erstkommunionvorbereitung vorstellen.
Sollte Ihr Kind nicht an der Erstkommu-
nion teilnehmen oder Sie am Tag des 
Elternabends verhindert sein, bitte ich 
Sie um kurze Rückmeldung im Pfarrbüro 
Waldaschaff, Tel. 06095/780 oder unter 
pfarrei.waldaschaff@bistum-wuerzburg.de
Ich freue mich auf unser Treffen und die 
Zusammenarbeit mit Ihnen und Ihren 
Kindern.
Bis dahin wünsche Ihnen eine gute Zeit!
Pfarrer Augustin
TAUFEN
Denn er befiehlt seinen Engeln, dich zu 
behüten auf all deinen Wegen. 
Sie tragen dich auf Händen, damit 
dein Fuß nicht an einen Stein stößt.                   
Psalm 91,11f.
Herzlichen Glückwunsch zur Geburt Ih-
res Kindes! Wir freuen uns mit Ihnen und 
gratulieren Ihnen zum Zuwachs in Ihrer 
Familie! Wenn Sie Ihr Kind taufen lassen 
möchten, besteht dazu im ersten Halbjahr 
2026 an folgenden Tagen Gelegenheit:
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l 	Pfarrbüro Waldaschaff	06095 780 
	 Pfarrbüro Weibersbrunn  230
	 Kath. öffentliche Bücherei, 
	 Jägerwiese 2, Untergeschoss
	 Öffnungszeit
	 Dienstag 15.00 - 17.30 Uhr
	 Bankverbindung
	 Raiffeisenbank-Volksbank
	 Aschaffenburg eG 
	 IBAN: DE91 7956 2514 0002 3801 61
	 Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau:
	 IBAN: DE98 7955 0000 0190 1802 32

Rothenbuch:
 	 04.01. - 01.02. - 01.03. - 05.04.
Waldaschaff:
	 11.01. - 08.02. - 08.03. - 03.05.
Weibersbrunn:
	 18.01. - 15.02. - 15.03. - 24.05.
Darüber hinaus besteht auch die Mög-
lichkeit, dass Kinder (oder Erwachsene) 
im Sonntagsgottesdienst getauft wer-
den. Bei Fragen wenden Sie sich bitte 
an Ihr Pfarrbüro.
SENIORENNACHMITTAG
MIT GOTTESDIENST
Das Seniorenteam der Pfarrgemeinde 
möchte Euch ganz herzlich zum Senio-
rentreffen am Mittwoch, den 12.11.2025 
im Anschluss an den Gottesdienst im Ju-
gendheim einladen. Wir freuen uns auf 
euer zahlreiches Kommen. Bis dahin!! 
Auf ein gesundes Wiedersehen.
Katholisches Pfarramt
„St. Nikolaus von Myra“, Jägerwiese 3
	 Kontakte:
	 Internet: www.pg-hubertus.de
l 	Augustin Parambakathu, Pfarrer
	 Mobil: 	 0151 70 41 32 77
	 Telefon:	 06095 99 29 29
	 E-Mail: thomas.parambakathu@
	 bistum-wuerzburg.de
l 	Pfarrbüro, Kerstin Winkel
	 Telefon:	 13 77
	 Mobil:	 0175 645 77 90
	 Fax		  98 46 98
	 E-Mail: pfarrei.rothenbuch@bistum-
	 wuerzburg.de
	� Telefonische Erreichbarkeit des 

Pfarrbüros: Di. 9.00 bis 13.00 Uhr

Evangelische
Kirchennachrichten

Sonntag, 02.11.25:
10.00 Uhr  Gottesdienst 
	 mit Hl. Abendmahl, 
	 Dekan i.R. Wehrwein
	 parallel Kindergottesdienst
Mittwoch, 05.11.25:
18.00 Uhr  Ökumenische Andacht 
	 zum „Red Wednesday“ 
	 auf dem Oberen Marktplatz Lohr
	 Dekan Roth u. Pfr. Hock
Donnerstag, 06.11.25:
19.30 Uhr  Taizé-Andacht
	 im Ulmer-Haus
Sonntag, 09.11.25:
10.00 Uhr  Gottesdienst 
	 im Ulmer-Saal
	 Prädikantin Roth




